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eröffnet am 2. Dezember 2008

Die Regierung soll prüfen, mit welchen Mitteln sie die vom Bundesrat aufgenom-
menenVerhandlungen mit der EU für ein Freihandelsabkommen der Landwirt-
schaft zumAbbrechen bewegen kann.

Begründung:
Es war zu lesen, dass die Kantone sich gegen die vom Bundesrat aufgenommenen
Verhandlungen über Freihandelsverträge der Landwirtschaft mit der EU negativ
äusserten. Die Gründe liegen beim Einkommensverlust der Landwirtschaft von
einem Mehrfachen, als die Konsumenten Einsparungen hätten. DieAnzahl der
Landwirtschaftsbetriebe würde auf ein bedenklich tiefes Niveau sinken. Die
bäuerlichen Familienbetriebe hätten ausgedient, weil sie nicht mehr konkurrenz-
fähig wären. Die Landwirte als Hüter der flächendeckenden Landschaftspflege wür-
den fehlen.
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